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Schatten dessen, 
Das 
Die 

 
was aus dem Sein ist 

aus dem Bereich des Seins 
Autoritäten 

{existenzgründenden}Vollmacht 

 
und 

 
die 

 
Unterordnung 

Unterwürfigkeit 

 
1.)  1.) 

a, A, B, R: aj no fe no fe 
|pa/sa yuch| 

|Alljede Erkaltende 
|Jede zu Kühlende| 

 |Behauchte| 
 |Beatmete| 
 |Seele| 
 |Psyche| 

 
 [P 046: aj dt fe pl] 

 @pa,saij# 
den| [Alljeden] 

 [Jeden] 

 
dt fe pl pt pr dt fe pl 

evx&ousi,aij ùper&ecou,saij 
aus-dem Sein Seienden übergeordnetes Wissen-habenden 

|aus dem Bereich-des Seins Seienden übergeordnete Stellung-habenden, 
|Autoritäten, obrigkeitseienden| 

|{existenzgründenden} Vollmachten|  

 
a, a2, A, B, R: 3 p pr i! md/ps 3 p pr i! md/ps (Zustand) 

|u`po&tasse,sqw|  
|sich unter-ordne sie zum Unter-Ordnen veranlaßt sei sie 
|sich unterwerfe sie zum Unterwerfen veranlaßt sei sie 

 
3 p pr i! md/ps (Vorgang) [P 046: 2 p pl i! md/ps 

 @ùpo&ta,ssesqe 
zum Unter-Ordnen veranlaßt werde sie| [dich-unter-ordne du 
zum Unterwerfen veranlaßt werde sie| [dich unterwerfe du 

 
2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang)] 

  
zum Unter-Ordnen veranlaßt sei du zum Unter-Ordnen veranlaßt werde du] 
zum Unterwerfen veranlaßt sei du zum Unterwerfen veranlaßt werde du] 

 
 

 
! 

 

 

Die 

Autoritäten 

und 

die 

Unterordnung 

 

1
Alljede 

1
Seele 

1
ordne 

1
sich 

1
den 

1
übergeordnete 

1
Stellung 

1
habenden 

1
Autoritäten 

1
unter!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.13-18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 3.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Papyrus 046 

schreibt. 

„Alljeden 

übergeordnete 

Stellung 

habenden 

Autoritäten 

ordne 

dich 

unter!,“ 
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ouv ga.r 
nicht denn 
keine  

 
3 p pr no fe 

e;stin evx&ousi,a 
ist sie aus-dem Sein 

stattfindet sie aus dem Bereich-des Seins 
 Autorität, 
 {existenzgründende} Vollmacht 

 
  

eiv mh. 
wenn nicht 

als nur 

 
prp gn  

ùpo.  
von her dem 

von  

 
gn ma  

qeou/ aì 
Einsetzer die 
Absetzer  

Schauenden  
Gott,  

 
 pt pr no fe pl 

de. ou=sai 
aber seienden 

 daseienden 

 
[R: no fe pl] prp gn 

@evx&ousi,ai# ùpo. 
[aus-dem Sein Seienden] von her 

[aus dem Bereich-des Seins Seienden] von 
[Autoritäten]  

[{existenzgründenden} Vollmachten]  

 
a, A, B, P 046 [a2, R] 

 @tou/# 
|dem| [dem] 

 
gn ma pt pe no fe pl md/ps 

qeou/ tetagme,nai 
Einsetzer individuell Angeordnethabende 
Absetzer individuell Verordnethabende 

Schauenden  
Gott,  

 
pt pe no fe pl md/ps (Vorgang + Zustand) 3 p pl pr 

 eivsi,n 
Angeordnetworden(seiend)e sind sie, 
Verordnetworden(seiend)e  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„aber die daseienden sind von dem Gott her individuell Angeordnethabende,“ 

 

1
denn 

1
es 

1
findet 

1
keine 

1
Autorität 

1
statt, 

1
als 

1
nur 

1
von 

1
Gott 

1
her, 

1
aber 

1
die 

1
daseienden 

1
sind 

1
von 

1
Gott 

1
her 

1
individuell 

1
Angeordnethabende, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.8+9 
Luk 4.5+6 
Joh 19.11 
1 Kor 11.3 

 
 
 
 
 
 

5 Mos 32.8 
Apg 17.26 

 
 
 
 
 

Mat 22.21 
Mar 12.17 
Luk 20.25 

 
 
 

Spr 8.15+16 
1 Petr 2.13 
Apg 5.29 
Apk 13.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Textus Receptus 

schreibt: 

„aber 

die 

daseienden 

Autoritäten 

sind 

von 

dem 

Gott 

her 

individuell 

Angeordnethabende,“ 
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2.)  2.) 
  

w[s&te o ̀
als-außerdem der 
wie-außerdem  

so daß  

 
pt pr no ma md/ps pt pr no ma md/ps (Zustand) 

avnti&tasso,menoj  
sich Entgegen-Ordnende zum Entgegen-Ordnen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang)  

 th/| 
zum Entgegen-Ordnen Veranlaßtwerdende dem, 

 dem, 
 der 
 der 

 
dt fe  

evx&ousi,a| th/| 
das aus-dem Sein ist, der 

das aus dem Bereich-des Seins ist,  
Autorität,  
Vollmacht  

 
 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes, 

 
dt fe 3 p pe 

dia&tagh/| avn&qe,sthken 
durchdringliche-Anordnung wider-standen hat er 

durchgehend-gültigen Anordnung Wider-Stand geleistet hat er 

 
  

oi ̀ de. 
aber die 

 
pt pe no ma pl prp dt 

avnq&esthko,tej  
Wider-Standenhabenden in 

Wider-Stand Geleistethabenden infolgedessen 

 
dt ma pl  

è&autoi/j  
sich-selber ein 

 
ak ne 3 p pl ft md (dp) 

kri,ma lh,myontai 
Urteil individuell nehmen werden sie. 

Gerichtsspruch individuell in Empfang nehmen werden sie. 
 

 
so 

daß 

derjenige, 

der 

sich 

der 

Autorität 

(weiterhin)
pt

 

entgegenordnet, 

der 

durchgehend 

gültigen 

Anordnung 

des 

Gottes 

Widerstand 

geleistet 

hat, 

aber 

diejenigen, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

Widerstand 

geleistet 

haben, 

werden 

infolgedessen 

individuell 

für 

sich 

selber 

ein 

Urteil 

in 

Empfang 

nehmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 24.21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 8.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 24.22 
Jer 27.8 
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3.)  3.) 
  

oi ̀ ga.r 
Die denn 

 

no ma pl  

a;rcontej ouvk 
Anfänglichen nicht 

Ranganfänglichen  
am Anfang Stehenden  

Fürsten  
 

3 p pl pr no ma 

eivsi.n fo,boj 
sind sie Furcht 

bedeuten sie Befürchtung 
 

 prp dt 

  
einflößende aufgrund von 

 

 aj dt ne 

tw/| avgaqw/ 
den beführenden 

 zur Führung befähigten 
 guten 

 

dt ne  

e;rgw| avlla. 
Gewirkten etwas anderes ist bestimmt 
Werken, sondern 
Arbeiten  

 

prp dt  

 tw/| 
aufgrund von den 

 

aj dt ne 2 p pr 

kakw/| qe,leij 
üblen. Den Willen hast du 

 

  

de. mh. 
aber, nicht 

 

if pr md/ps if pr md/ps (Zustand) 

fobei/sqai  
selbst zu fürchten fürchtengemacht zu sein 

 in Furcht versetzt zu sein 

 von Furcht erfaßt zu sein 
 

if pr md/ps (Vorgang) bei ps: prp ak 

  
fürchtengemacht zu werden auf zu 
in Furcht versetzt zu werden  
von Furcht erfaßt zu werden  

 

 ak fe 

th.n evx&ousi,an 
das was aus-dem Sein ist 
das aus dem Bereich-des Seins 
die Autorität, 
die {existenzgründende} Vollmacht 

 

 aj ak ne 

to. avgaqo.n 
das Beführende 

 zur Führung Befähigte 
 Gute 

 

2 p pr i!  

poi,ei  
tue du !, 

mache du  
 

 2 p ft 

kai. e[xeij 
und haben wirst du 

 

ak ma prp gn 

e;p&ainon evx 
Auf-Lob aus 

allgebiets-Lob  
gebietsumfassenden-Lob  

Belobigung  
Lobpreis  

 

3 p gn fe  

auvth/j  
ihrer Seite 
ihr,  

 

 

Denn 

die 

Fürsten 

sind 

nicht 

Furcht 

einfößende 

aufgrund 

von 

den 

zur 

Führung 

befähigten 

Werken, 

sondern 

aufgrund 

von 

den 

üblen. 

Hast 

du 

aber 

den 

Willen, 

die 

Autorität 

selbst 

nicht 

zu 

fürchten, 

tue 

das 

zur 

Führung 

Befähigte!, 

und 

du 

wirst 

aus 

ihr 

Belobigung 

haben, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 3.13 
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4.)  4.) 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
 

ga.r 
denn 

 
no fe 

dia,&kono,j 
durch-Staub Gehende 

durchweg-mit Staub in Berührung Kommende 
Dienerin 

Dia-Konisse 

 
3 p pr 2 p dt 

evstin soi. 
ist sie dir 

 
prp ak a, A, R: 

eivj |to. 
hinein in |das 

h
in Richtung auf 

 

 
aj ak ne [B: aj ak ne] 

avgaqo.n| @avgaqo.n# 
Beführende| [Beführendes] 

|zur Führung Befähigte| [zur Führung Befähigtes] 
|Gute| [Gutes] 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„denn Gottes Dienerin ist sie dir hinein in zur Führung Befähigtes.“ 

 

1
denn 

 
1
Gottes 

 
1
Dienerin 

 
1
ist 

 
1
sie 

 
1
dir 

 
1
hinein 

 
1
in 

 
1
das 

 
1
zur 

 
1
Führung 

 
1
Befähigte. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.21 
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eva.n de. 
So aber 

 
 aj ak ne 

to. kako.n 
das Üble 

 
2 p pr kj  

poih/|j  
tun solltest du, so 

machen solltest du  
 

2 p pr md/ps 2 p pr md/ps (Zustand) 

fobou/  
dich fürchte du fürchtengemacht sei du 

 in Furcht versetzt sei du 
 von Furcht erfaßt sei du 

 
2 p pr md/ps (Vorgang)  

  
fürchtengemacht werde du !, 
in Furcht versetzt werde du  
von Furcht erfaßt werde du  

 
  

ouv ga.r 
nicht denn 

 
av  

eivkh/| th.n 
bildhaft das 

ikonenhaft  
 

ak fe 3 p pr 

ma,cairan forei/ 
Zankende trägt sie, 
Fechtende  
Schwert  

 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
 no fe 

ga.r dia,&kono,j 
denn durch-Staub Gehende 

 durchweg-mit Staub in Berührung Kommende 
 Dienerin 
 Dia-Konisse 

 
3 p pr  

evstin  
ist sie, als 

 
prp ak ak fe 

eivj ovrgh.n 
hinein in Zorn 

 
aj no ma prp dt 

e;k&dikoj  
aus-dieser Lage Aufzeigende bei 

Heraus-Rechtende  
Ausübende-des Rechts  

aus-dieser Lage Recht Verschaffende  
Bestraferin  
Rächerin  

 
  

tw/| to. 
dem das 

 
aj ak ne pt pr dt ma 

kako.n pra,ssonti 
Üble Praktizierende. 

 Anwendende 
 

 

So 

aber 

du 

das 

Üble 

tun 

solltest, 

so 

fürchte 

dich!, 

denn 

sie 

trägt 

das 

Schwert 

nicht 

bildhaft, 

denn 

Gottes 

Dienerin 

ist 

sie, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

das 

Recht 

ausübt 

hinein 

in 

Zorn 

bei 

dem, 

der 

(laufend)
pt

 

das 

Üble 

praktiziert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 10.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 45.1 

 



15. Juni 2020  Röm 13.1-14  
8. März 2009-10. März 2009 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 4 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

381 

5.)  5.) 
cj a, A, B, R: 

di&o.  
Wegen-dieses |ist es 

Darum  

 
no fe if pr md/ps 

|avn&a,gkh ùpo&ta,ssesqai| 
Hinauf-Pressung sich unter-zuordnen 
|Not{wendigkeit} sich zu unterwerfen 

|Zwangsläufigkeit|  

 
if pr md/ps (Vorgang) if pr md/ps (Zustand) 

  
unter-geordnet zu werden unter-geordnet zu sein,| 

unterworfen zu werden unterworfen zu sein| 

 
[P 046: 2 p pl pr i! md/ps if pr md/ps (Vorgang) 

@ùpo&ta,ssesqe#  
[dich unter-ordne du unter-geordnet werde du 
[dich unterwerfe du unterworfen werde du 

 
if pr md/ps (Zustand)]  

  
unter-geordnet sei du !,] 
unterworfen sei du]  

 
 av 

ouv mo,non 
nicht allein 

 einzig 
 nur 

 
prp ak  

dia. th.n 
wegen des 

 
ak fe  

ovrgh.n avlla. 
Zorns, etwas anderes ist bestimmt 

 sondern 

 
 prp ak 

kai. dia. 
auch wegen 

 
 

th.n 
der 
der 
der 
der 
des 
der 
des 

 
ak fe 

sun&ei,dhsin 
Zusammen-Gewahrung 

gesamten-Gewahrung von Gut und Böse 
Zusammen-Wahrnehmung 

gesamten-Wahrnehmung von Gut und Böse 
Gewissens. 

Gewissenslast 
Bewußtseins 

 

 
1
Darum 

 
1
ist 

 
1
es 

 
1
Not{wendigkeit}, 

 
1
sich 

 
1
unterzuordnen, 

 
nicht 

 
allein 

 
wegen 

 
des 

 
Zorns, 

 
sondern 

 
auch 

 
wegen 

 
des 

 
Gewissens. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 2.19 
1 Petr 3.16 

 
 

 
1
aL, 

 
Papyrus 046 

 
schreibt: 

 
„Darum 

 
ordne 

 
dich 

 
unter!,“ 
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6.)  6.) 
prp ak pna ak ne 

dia. tou/to 
Wegen dieses 

Des halb 

 
 

ga.r 
denn 

 
 ak ma pl 

kai. fo,rouj 
auch Erbringliche 

 zu Erbringende 
 zu Tragende 
 Steuern 

 
2 p pl pr no ma pl 

telei/te leit&ourgoi. 
vollendigt ihr für Gleichsprachiges-Wirkende 

zum vollen Ende bringt ihr Volks-Wirkende 
verwirklicht ihr für das Volks-Wirkende 

zollt ihr dem Volk-zugeordnete Arbeiter 
Zoll zahlt ihr, Amtsträger 

 Beamte 
 Lit-urgie Durchführende 

 
  

ga.r  
denn des 

 
gn ma 3 p pl pr 

qeou/ eivsin 
Einsetzers sind sie, 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
 prp ak 

 eivj 
die hinein in 

 
h
in Richtung auf 

 
h
zu 

 
pna ak ne pna ak ne 

auvto. tou/to 
selbe dies 

selben diesem 

 
 pt pr no ma pl 

 pros&kar&terou/ntej 
- sich Hinzu-Halten-Hütende 

Zweck sich andauernd Bereithaltende. 
 

 

Deshalb 

 
zahlt 

 
ihr 

 
auch 

 
als 

 
Zoll 

 
Steuern, 

 
denn 

 
Amtsträger 

 
des 

 
Einsetzers 

 
sind 

 
sie, 

 
die 

 
sich 

 
h
zu 

 
diesem 

 
selben 

 
Zweck 

 
(fortlaufend)

pt 

 
andauernd 

 
bereithalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 15.27 
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7.)  7.) 
2 p pl a2 i! kt aj dt ma pl 

avpo,&dote pa/sin 
(De facto) davon-gebet ihr allen 

(De facto) ab-gebet ihr jeden 
(De facto) entsprechend-gebet ihr  

(De facto) gebet
vn

 ihr  
(De facto) bezahlet ihr  

 
[a2, R]  ak fe pl  

@ou=n# ta.j ovfeila,j  
[daher] die Nutzenerbingenden !: 

  Schuldigkeiten  
  Verpflichtungen  

 
dt  ak ma prp ak 

tw/| to.n fo,ron  
Dem das Erbringliche hinein in 

 das zu Erbringende 
h
für 

 das zu Tragende  
 die Steuer,  

 
    

   to.n 
den bestimmt ist es, das 

   das 
   das 
   die 

 
ak ma  dt  

fo,ron  tw/| to. 
Erbringliche zu haben, dem die 

zu Erbringende   das 
zu Tragende   die 

Steuer   das 
   den 

 
ak ne prp ak  

te,loj   
Vollendigung hinein in den 

volle zu Endekommen 
h
für  

Verwirklichung   
Ziel   
Zoll,   

 
   

  to. 
bestimmt ist es, die 

  das 
  die 
  das 
  den 

 
ak ne  dt 

te,loj  tw/| 
Vollendigung zu haben, dem 

volle zu Endekommen   
Verwirklichung   

Ziel   
Zoll   

 
 ak ma prp ak  

to.n fo,bon   
die Furcht hinein in den 

 Ehrfurcht, 
h
für  

 
   ak ma 

  to.n fo,bon 
bestimmt ist es, die Furcht 

   Ehrfurcht 
 

 dt  ak fe 

 tw/| th.n timh.n 
zu erweisen, dem den Wert 

  die Wertschätzung, 

 
prp ak    

    
hinein in den bestimmt ist es, 

h
für    

 
 ak fe   

th.n timh,n   
den Wert zu erweisen ! 
die Wertschätzung   

 

 

Gebet 

[daher] 

(de facto)
a
 

allen 

entsprechend 

die 

Schuldigkeiten!: 

Dem 

die 

Steuer, 

h
für 

den 

es 

bestimmt 

ist, 

die 

Steuer 

zu 

haben, 

dem 

den 

Zoll, 

h
für 

den 

es 

bestimmt 

ist, 

den 

Zoll 

zu 

haben, 

dem 

die 

Ehrfurcht, 

h
für 

den 

es 

bestimmt 

ist, 

die 

Ehrfurcht 

zu 

erweisen, 

dem 

die 

Wertschätzung, 

h
für 

den 

es 

bestimmt 

ist, 

die 

Wertschätzung 

zu 

erweisen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.19-21 
Mar 12.14-17 
Luk 20.22-25 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 24.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.10 
1 Petr 2.17 
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 des Denken Bestimmenden 
Vervollständigung der Bestimmung 

Vollständige Erfüllung des Gesetzes 

 
8.)  8.) 

a: {i!} pna dt ma 

 mh&d&eni. 
|Seid ihr| nicht-aber-einem 

|Werdet ihr|  

 
pna ak ne a: pt pr no ma pl 

mh&d&e.n |ovfei,lontej| 
nicht-aber-eines |zum Nutzen Bringende| 

 |Schuldende| 
 |Pflicht Habende| 

 
[a2: 2 p pl pr kj] [A, (B,) R: 2 p pl pr i!] 

@ovfei,lhte# @ovfei,le$i/%te# 
[zum Nutzen bringen solltet ihr] [zum Nutzen bringen sollt ihr] 

[schulden solltet ihr] [schulden sollt ihr] 
[Pflicht haben solltet ihr] [Pflicht haben sollt ihr] 

 
  

eiv mh. 
wenn nicht 

als nur 

 
ak ne pna ak ma pl 

to. avllh,louj 
das, einander 

 
if pr  

avgapa/n  
befähigt auf den rechten Weg zu führen {i!}, 

zu lieben  

 
  

o ̀ ga.r 
der denn 

 
pt pr no ma  

avgapw/n to.n 
befähigt auf den rechten Weg Führende den 

Liebende  

 
aj ak ma  

e[teron  
Anderweitigen das 

 die 
 das 

 
ak ma 3 p pe 

no,mon peplh,rwken 
Denken Bestimmende vervollständigt hat er 

Bestimmung vollständig erfüllt hat er. 
Gesetz  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Ihr solltet nicht aber einem nicht aber eines schulden als nur das,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Ihr sollt nicht aber einem nicht aber eines schulden als nur das,“ 

 

 

Vollständige 

Erfüllung 

des 

Gesetzes 

 

1
Seid 

1
solche, 

1
die 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
nicht 

1
aber 

1
einem 

1
nicht 

1
aber 

1
eines 

1
schulden 

1
als 

1
nur 

1
das, 

einander 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

zu 

führen{i!}, 

denn 

derjenige, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

den 

Anderweitigen 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führt, 

hat 

das 

Gesetz 

vollständig 

erfüllt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 2.8 
1 Joh 4.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kol 3.14 
 
 
 
 
 

Ps 37.21 
Gal 5.14 
1 Tim 1.5 
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9.)  9.) 
  

to. ga.r 
Das denn 

 
 

 
: 

 
 2 p ft 

ouv moiceu,seij 
Nicht ehebrechen wirst du 

 Ehebruch begehen du 

 
 2 p ft 

ouv foneu,seij 
nicht morden wirst du, 

 ermorden wirst du 

 
 2 p ft 

ouv kle,yeij 
nicht vom Ruf her unbekanntes tun wirst du 

 Verhülltes tun wirst du 
 Verdecktes tun wirst du 
 stehlen wirst du, 
 dieben wirst du 

 
a, a2, R: 2 p ft 

ouv yeudo&marturh,seij 
nicht Falsches-bezeugen wirst du 

 Lügnerisches-bezeugen wirst du 

 
 2 p ft 

ouvk evpi&qumh,seij 
nicht allgebiets-Gier fühlen wirst du 

 allgebiets-verlangen wirst du 
 begehren wirst du 

 
1
aL,Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben 

(„du wirst nicht Falsches bezeugen,“ fehlt): 

„du wirst nicht begehren,“ 

 

Denn 

das: 

Du 

wirst 

nicht 

ehebrechen, 

du 

wirst 

nicht 

morden, 

du 

wirst 

nicht 

stehlen, 

1
du 

1
wirst 

1
nicht 

1
Falsches 

1
bezeugen, 

1
du 

1
wirst 

1
nicht 

1
begehren, 

 
 
 

Mal 3.5 
1 Kor 6.9 

 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.14 
5 Mos 5.18 

Mat 5.28 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 9.6 
2 Mos 20.13 
5 Mos 5.17 

 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.15 
5 Mos 5.19 

 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.16 
5 Mos 19.18 

Spr 6.17 
Mat 19.18 

 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.17 
5 Mos 5.21 

Röm 7.7 
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  pna no fe aj no fe 

kai. ei; tij et̀e,ra 
und wenn irgend anderweitige 

  
ir
ein anderweitiges 

   anderweitiges 

 
a, A: 3 p pr no fe a, A bei md 

evsti.n evn&tolh,   
ist sie, Innen-Vollendigung so es 
ist es, Innen-Ziel   
ist es, Gebot,   

 
prp dt a, a2, B: dt ma aj dt ma 

evn tw/| lo,gw| tou,tw| 
in dem Wort diesem, 

infolge von dem Erwogen diesem, 
 dem Erwählten diesem, 
 dem Rechnungslegen diesem, 
 dem Logos diesem, 
 der Logik, dieser, 
 A, R = 2 A, R = 3 A, R = 1 

 
3 p pr md/ps 

avna&kefalaiou/tai 
individuell hinauf-haupten läßt ER 

individuell wieder-als Haupt zuordnen läßt ER 
individuell dem Haupt

2
-wieder

1
 zugehörig machen läßt ER 

individuell zusammenfassen läßt ER 

 
3 p pr md/ps (Zustand) 

 
hinauf-gehauptet ist es 

wieder-als Haupt zugeordnet ist es 
dem Haupt

2
-wieder

1
 zugehöriggemacht ist es 

zusammengefaßt ist es 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) 

 
hinauf-gehauptet wird es 

wieder-als Haupt zugeordnet wird es 
dem Haupt

2
-wieder

1
 zugehöriggemacht wird es 

zusammengefaßt wird es 

 
a, a2, A, R: prp dt dt ma 

evn tw/| 
in dem 

 
 

 
: 

 
2 p ft ak ma 

avgaph,seij to.n 
Befähigt auf den rechten Weg führen wirst du den 

Lieben wirst du  

 
av 2 p gn  2 p ak ma 

plhsi,on sou w`j se&auto,n 
Verflochtenen, deinerseits, wie dich-selber. 

Nächsten deinen,   
 

1
aL,2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („ist“ fehlt): 

„läßt ER es individuell in dem diesem Logos wieder dem Haupt zugehörig machen, in dem:“ 
1
aL,Codex Alexandrinus schreibt: 

„und wenn 
ir
ein anderweitiges ist, ja ein Gebot, 

so läßt ER es individuell in diesem, ja dem Logos wieder dem Haupt zugehörig machen, in dem:“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („ist“ und „in dem“ fehlt): 

„und wenn 
ir
ein anderweitiges Gebot, 

läßt ER es individuell in dem diesem Logos wieder dem Haupt zugehörig machen:“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt („ist“ fehlt): 

„und wenn 
ir
ein anderweitiges Gebot, 

läßt ER es individuell in diesem, ja dem Logos wieder dem Haupt zugehörig machen, in dem:“ 

 

1
und 

1
wenn 

1ir
ein 

1
anderweitiges 

1
ist, 

1
ja 

1
Gebot, 

1
so 

1
läßt 

1
ER 

1
es 

1
individuell 

1
in 

1
dem 

1
diesem 

1
Logos 

1
wieder 

1
dem 

1
Haupt 

1
zugehörig 

1
machen, 

1
in 

1
dem: 

Du 

wirst 

deinen 
d
 Verflochtenen 

befähigt 

auf 

den 

rechten 

Weg 

führen 

wie 

dich 

selber. 

 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.12 
5 Mos 5.16 
Mat 19.19 
Mar 10.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.18 
Mat 19.19 

Luk 10.27+36 
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10.)  10.) 
a, B, C, R: no fe 

h̀ avga,ph 
Die befähige richtige Wegführung 

 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 
prp dt dt ma 

 tw/| 
{bei} dem 

 
av aj ak ne 

plhsi,on kako.n 
Verflochtenen Übles 

Nächsten  

 
 3 p pr md/ps dp 

ouvk evrga,zetai 
nicht individuell wirkt sie 

 individuell bewirkt sie 
 individuell Werke tut sie 
 individuell erarbeitet sie 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Wirken veranlaßt ist sie zum Wirken veranlaßt wird sie 

zum Bewirken veranlaßt ist sie zum Bewirken veranlaßt wird sie. 
zum Werketun veranlaßt ist sie zum Werketun veranlaßt wird sie 
zum Erarbeiten veranlaßt ist sie zum Erarbeiten veranlaßt wird sie 

 
a, A, B, C, R: no ne  

plh,rwma ou=n 
Vervollständigung daher 

Vollständige Erfüllung  

 
 gn ma 

 no,mou 
des Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
des Gesetzes 

 
 

 
ist sie 

 
 no fe 

h̀ avga,ph 
die befähige richtige Wegführung. 

 Führungsberechtigung 
 Liebe 

 
1
aL: Versanfang nicht im Codex Alexandrinus 

 

 
1
Die 

 
1
Führungsberechtigung 

 
1
bewirkt 

 
1
{bei} 

 
1
dem 

 
1
Verflochtenen 

 
1
individuell 

 
1
nichts 

 
1
Übles. 

 
Vollständige 

 
Erfüllung 

 
daher 

 
des 

 
Gesetzes 

 
ist 

 
die 

 
befähige 

 
richtige 

 
Wegführung. 

 
 
 
 

Luk 6.31 
1 Kor 13.4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 2.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.40 
1 Tim 1.5 
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11.)  11.) 
 pna ak ne  

kai. tou/to  
Auch dies : 

 

{i!} 

 
Seid ihr 

Werdet ihr 
 

a, a2, B, C, R: pt def pe no ma pl {i!} 

|eivdo,tej| 
|Gewahrende| 

|Wahrnehmende| 
 

[A: pt a2 no ma pl kt {i!}] 

@ivdo,ntej# 
[(de facto) Gewahrende] 

[(de facto) Wahrnehmende] 
 

prp ak  ak ma 

 to.n kairo,n 
{in Bezug auf} die Gelegenheit 

  Frist 
  Zeitspanne, 

 

 a, B, C: no fe 

o[ti  |w[ra 
daß |der Zeitabschnitt 

 |die Jahreszeit 
 |die Stunde| 

 

av [A: prp dt  

h;dh|   
schon| [aufgrund von dem 
bereits|  [der 

  [der 
 

dt fe] [A: 3 p plpe] prp ak 

@w[ra|# @h;|dei#  
Zeitabschnitt] [gewahrt hatte er] hinein in 

Jahreszeit] [wahrgenommen hatte er] 
h
für 

Stunde]  
 

 

a, A, B, C: 2 p pl ak  [a2, R: 1 p pl ak] 

|u`ma/j| @h`ma/j# 
|euch| [uns] 

 

 prp gn gn ma 

 evx u[&pnou 
da ist er, aus Über-Geisten 
da ist sie  Schlaf 
da ist sie  Hypnose 

 

if a1 ps ig  

evgerqh/nai  
(jetzt) {auf}erweckt zu werden, {i!}, 
(jetzt) wachgemacht zu werden  
(jetzt) aufgerichtet zu werden  

 

  av kp 

nu/n ga.r evg&gu,teron 
nun denn im-Handschlag erreichbarer 

  näher 
 

1 p pl gn 

h`mw/n 
unsererseits 

 

 no fe  

h̀ sw&thri,a  
die Rett-Hütung ist sie 
die Rettung-und Hütung ist sie 
das Heil ist es 
die soziale Hilfe ist sie 

 

pk  cj 

h'  o[te 
als damals, als 

{oder}  {solange} 
 

1 p pl a1 kt 

evpisteu,samen 
(de facto) zur Treuverbindung gekommen waren wir 

(de facto) eine Treuverbindung eingegangen waren wir 
(de facto) zum Glauben gekommen waren wir 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„Seid solche, die {in Bezug auf} die Zeitspanne (fortlaufend)
pt

 wahrnehmen, 
daß der Zeitabschnitt 

h
für uns bereits da ist,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (bei nachfolgendem Verb wird hier aus no der dt): 

„Seid solche, die {in Bezug auf} die Zeitspanne (fortlaufend)
pt 

(de facto)
a
 wahrnehmen, 

daß er aufgrund von dem Zeitabschnitt 
h
für euch wahrgenommen hatte,“ 

 

Auch 

dies: 

1
Seid 

1
solche, 

1
die 

1
{in Bezug auf} 

1
die 

1
Zeitspanne 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
wahrnehmen, 

1
daß 

1
der 

1
Zeitabschnitt 

1h
für 

1
euch 

1
bereits 

1
da 

1
ist, 

(jetzt)
a
 

aus 

Schlaf 

{auf}erweckt 

zu 

werden{i!}, 

denn 

nun 

ist 

die 

Rettung 

und 

Hütung 

unsererseits 

näher 

als 

damals, 

als 

wir 

(de facto)
a
 

zur 

Treuverbindung 

gekommen 

waren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 5.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 4.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.42 
Mat 13.31 
Luk 21.36 

1 Kor 15.34 
Eph 5.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 56.1 
Apg 19.2 
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12.)  12.) 
  

h̀ nu.x 
Die Nacht 

 
3 p a1 ig 

pro&e,koyen 
(jetzt) durch Behauen-vorangekommen ist sie 

(jetzt) vor-gestoßen ist sie 
(jetzt) sich als förderungswürdig erwiesen hat sie 

(jetzt) sich fortentwickelt hat sie, 

 
  no fe 

h̀ de. h`me,ra 
der aber Tag 

 
a, a2, B, C, C3, R, P 046: 3 p pe 

|h;g&giken| 
|sich im-Handschlag erreichbar erwiesen hat er| 

|sich genähert hat er| 
|nahegekommen ist er| 

|herangenaht ist er| 

 
[A: 3 p a1 ig] 

@h;g&gisen# 
[(jetzt) sich im-Handschlag erreichbar erwiesen hat er] 

[(jetzt) sich genähert hat er] 
[(jetzt) nahegekommen ist er] 

[(jetzt) herangenaht ist er] 

 
a, a2, A, B, C, C3, R: 1 p pl a2 kj md kt 

|avpo&qw,meqa| 
|(de facto) individuell weg-setzen sollten wir| 
|(de facto) individuell ab-setzen sollten wir| 

|(de facto) von uns-setzen sollten wir| 

 
[P 046: 1 p pl a2 kj md kt] 

@avpo&balw,meqa# 
[(de facto) individuell weg-werfen sollten wir] 
[(de facto) individuell ab-werfen sollten wir] 

[(de facto) von uns werfen sollten wir] 

 
  ak ne pl 

ou=n ta. e;rga 
daher die Gewirkten 

  Werke 
  Arbeiten 

 
 gn ne [a2, C3, R] 

tou/ sko,touj @kai.# 
der völligen Beschattung [und] 

 Finsternis,  

 
1 p pl a1 kj md kt 

evn&dusw,meqa 
(de facto) individuell in-schlüpfen sollten wir 

(de facto) uns anziehen sollten wir 

 
[A, B, C] [P 046]  

Îde.Ð @ou=n# ta. 
[aber] [daher] die 

 
ak ne pl  gn ne 

o[pla tou/ fwto,j 
Rüstungen des Lichts. 

Bewaffnungen   
Waffen   

Utensilien   

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„aber der Tag ist (jetzt)
a
 herangenaht. 

Daher sollten wir (de facto)
a
 die Werke der Finsternis von uns setzen,“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„aber der Tag ist herangenaht. 
wir sollten aber (de facto)

a
 individuell in die Waffen des Licht schlüpfen.“ 

1
aL, Papyrus 046 schreibt: 

„aber der Tag ist herangenaht. 
Daher sollten wir (de facto)

a
 die Werke der Finsternis von uns werfen, 

wir sollten daher (de facto)
a
 individuell in die Waffen des Licht schlüpfen.“ 

 

Die 

Nacht 

hat 

sich 

(jetzt)
a
 

fortentwickelt, 

1
aber 

1
der 

1
Tag 

1
ist 

1
herangenaht. 

1
Daher 

1
sollten 

1
wir 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Werke 

1
der 

1
Finsternis 

1
von 

1
uns 

1
setzen, 

1
wir 

1
sollten 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
die 

1
Waffen 

1
des 

1
Lichts 

1
schlüpfen. 

 
 
 

1 Joh 2.8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.30 
Eph 5.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 6.7 
2 Kor 10.4 

Eph 6.11,13-17 
1 Thes 5.8 

 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 
3. Korrektor Codex Ephraemi 

und 
Textus Receptus 

schreiben: 
„aber 
der 
Tag 
ist 

herangenaht. 
Daher 
sollten 

wir 
(de facto)

a
 

die 
Werke 

der 
Finsternis 

von 
uns 

setzen, 
und 
wir 

sollten 
(de facto)

a 

individuell 
in 
die 

Waffen 
des 

Licht 
schlüpfen.“ 
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13.)  13.) 
 prp dt  

w`j evn  
Wie in dem 

 
dt fe av 

h`me,ra| euv&schmo,nwj 
Tag wohlgefällige-Haltung habend 

 wohl-schicklich 
 wohl-schematisiert 

 
1 p pl a1 kj md kt  

peri&path,swmen mh. 
(de facto) individuell umher-treten sollten wir nicht 

(de facto) individuell wandeln sollten wir,  

 
prp dt dt ma pl  

 kw,moij kai. 
in Ausgelassenheiten und 
 Festschmausen  
 Komiken  

 
prp dt dt fe pl  

 me,qaij mh. 
in Räuschen nicht 
 Berauschungen,  

 
prp dt dt fe pl  

 koi,taij kai. 
in Liegereien und 
 Koiten  

 
prp dt 

 
in 

 
dt fe pl 

avsel&gei,aij 
genußsüchtigen Umhergeführtsein-gebiets des Erdlands 

genußsüchtigen Umhergeführtsein-gebiets der Erde 
lasterhaften Ausschweifungen 

 
Variante 2 

$av&selgei,aij% 
(Un-Besänftigungen) 

(lasterhaften Ausschweifungen), 

 
 

mh. 
nicht 

 
prp dt a, A, C, R: dt fe  

 |e;ridi kai. 
in |Hader und 

 |Streitsucht|  
 |Zwietracht|  

 
prp dt dt ma [B: dt fe pl 

 zh,lw|| @e;risi 
in Eifer| [Hadereien 
 |Eifersucht| [Streitsüchteleien] 
  [Zwietrachteleien] 

 
 prp dt dt ma pl] 

kai.  zhloij# 
und in Eifereien] 

  [Eifersuchtsgefühlen], 
  [Eifersuchtsausbrüchen] 

 

 

Wie 

im 

Tag 

sollten 

wir 

(de facto)
a
 

individuell 

wohlgefällige 

Haltung 

habend 

wandeln, 

nicht 

in 

Ausgelassenheiten 

und 

Berauschungen, 

nicht 

in 

Liegereien 

und 

lasterhaften 

Ausschweifungen, 

nicht 

in 

1
Streitsucht 

1
und 

1
Eifersucht, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 4.12 
1 Petr 2.12 
1 Petr 4.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 21.34 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 21.27 
 
 
 
 
 
 

Eph 4.19 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 3.9 
 
 
 

2 Kor 12.20 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Streitsüchteleien 

und 

Eifersuchtsgefühlen,“ 
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14.)  14.) 
 2 p pl a1 i! md kt 

avlla. evn&du,sasqe 
etwas anderes ist bestimmt (de facto) individuell in-schlüpfet ihr 

sondern (de facto) individuell anziehet ihr 

 
a, A, C, R: ak ma 

to.n ku,rion 
den Geltenden 

 Herrn, 
P 046 = 3 P 046 = 4 

 
 hebrÜ: ak ma  ak ma 

 VIh&sou/n  cristo.n 
den Er macht Werden-bedeutet Rettung den sich als Brauchbar Erweisenden 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  Brauchbargemachten 
 werdenmachenden-Rettrufer  Bedarfsgerechten 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist,  Gemilderten 

 <JHWH>,-der Rettung ist,  Gesalbten 
 <JHWHs>-Rettrufer  Bestrichenen 
 Je-sus,  Christus, 
 Jöho-schua   
 B = 2  B = 1 

 P 046 = 1  P 046 = 2 

 
  

kai. th/j 
und des 

 
gn fe  

sarko.j  
Fleisches das 

 
ak fe  

pro,&noian mh. 
Voraus-Denken nicht 

vorsorgliche-Denken  

 
2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

poiei/sqe  
individuell tätiget ihr zum Tätigen veranlaßt seid ihr 

individuell veranlasset ihr zum Veranlassen veranlaßt seid ihr 

 
2 p pl pr i! md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Tätigen veranlaßt werdet ihr hinein in 

zum Veranlassen veranlaßt werdet ihr 
h
in Richtung auf 

 
h
für

 

 
a, B: ak fe pl 

 |evpi&qumi,aj| 
|die allgebiets-Giergefühle| 

 |allgebiets-Verlangen| 
 |Begierden| 

 
[A, C, P 046: ak fe] 

 @evpi&qumi,an# 
[das allgebiets-Giergefühl] 
[das allgebiets-Verlangen] 
[die Begierde] 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„sondern schlüpfet (de facto)
a
 individuell in den Herrn Christus Jesus, 

und tätiget individuell nicht des Fleisches vorsorgliche Denken 
h
für Begierden!“ 

1
aL, Papyrus 046 schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„sondern schlüpfet (de facto)
a
 individuell in Jesus Christus, den Herrn, 

und tätiget individuell nicht des Fleisches vorsorgliche Denken 
h
für Begierden!“ 

 

1
sondern 

1
schlüpfet 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
in 

1
den 

1
Herrn 

1
Jesus 

1
Christus, 

1
und 

1
tätiget 

1
individuell 

1
nicht 

1
des 

1
Fleisches 

1
vorsorgliche 

1
Denken 

1h
für 

1
Begierden! 

 
 
 

1 Kor 11.1 
Gal 3.27 
Eph 5.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 5.16 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben 

(auch 

Wortreihenfolge): 

„sondern 

schlüpfet 

(de facto)
a
 

individuell 

in 

den 

Herrn 

Jesus 

Christus, 

und 

tätiget 

individuell 

nicht 

des 

Fleisches 

vorsorgliche 

Denken 

h
für 

Begierde!“ 

 


